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Veranstaltungskalender
Freitag, 31.10. Teilnahme an der
KinderUni von FH und Uni Ingolstadt
(Anmeldung bei den Freien Wählern
Karlskron)
Mittwoch, 5.11. Terminabspra-chen
2009 der Reichertshofener Vereine
Freitag, 7.11. Terminbesprechung
aller Vereine aus Baar-Ebenhausen
um 19 Uhr im Sportheim sowie
Martinischießen des Schützenver-
eins Eichenlaub Karlskron
Samstag, 8. 11. Fahrt des
Modellflug-Clubs zur Modellbau-
Bodensee. Abfahrt um 7 Uhr;
Kingtauben-Hauptsonderschau in
der Paarhalle sowie Isidorjahrtag in
Reichertshofen
Sonntag, 9.11. Kingtauben-
Hauptsonderschau in der Paarhalle
Montag, 10.11. Basteln von
Weihnachtskerzen ab 19 Uhr im
Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen. 
Dienstag, 11.11., 17 Uhr Martins-
umzüge der Kindergärten St. Martin
Baar-Ebenhausen und Storchen-
nest Pörnbach (Anwesen Barth)
sowie Martinsfeier der Reichertsho-
fener Kindergärten
Mittwoch, 13.11., 19 Uhr, JHV des
Krigervereins Pörnbach im Gast-
haus Post
Freitag, 14.11., Teilnahme an der
KinderUni von FH und Uni Ingolstadt
(Anmeldung bei den Freien Wählern
Karlskron)
Mittwoch, 12.11., Seniorenausflug
der katholischen Pfarrgemeinde
Baar-Ebenhausen von 12 bis 18
Uhr. 
Donnerstag, 13.11., Glaubens- und
Bibelabend im Pfarrzentrum Baar-
Ebenhasuen, Beginn: 19 Uhr; 19.30
Uhr Vortrag zum Thema Wertorien-
tierung und Werterziehung in der
Schule Karlskron
Freitag, 14.11., 19.30 Uhr Theater
im Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen

MARITIME Dienstleistungen & Schlosserei 
Werner Sommerlad

St. Kastl Straße 2b l 85084 Langenbruck
Telefon (0179) 598 51 09 l Telefax (08453) 33 92 86

werner.sommerlad@gmx.de

Tore, Türen, Geländer
Vordächer
Edelstahl– und Aluminiumverarbeitung
Sonderanfertigungen

Apotheke/Ärzte - Notdienste
November 2008 - Änderungen vorbehalten -

Schmerzzentrum 24, Münchener Straße 47, 85107 Baar-Ebenhausen, Telefon (08453) 33 81 01 Notfall 10-11 und 19-20 Uhr
Gemeinschaftspraxis Reichertshofen, Herzog-Heinrich-Platz 4, 85084 Reichertshofen, Telefon (08453) 80 71, Notfall 10-11 und 19 bis 20 Uhr 
Drs. Lang, Kellerweg 13, 85084 Reichertshofen, Telefon (08453) 33 01 30, Notfall 8-11 Uhr (Praxis) sonst telefonisch
Dr. Alfred Pinkert, Herrnstraße 3, 85084 Reichertshofen, Telefon (08453) 85 85, Notfall 10-11und 19 bis 20 Uhr
Dr. Thomas Ruff, Hauptstraße 23, 85123 Karlskron, Telefon (08450) 13 33, Notfall 10 bis 12 und 19 bis 20 Uhr
Dr. Siegrid Schuchard, Sternstraße 2, Waidhofen, Telefon (08443) 80 80
Pflegedienst BRK, Telefon (08453) 33 00 92 Ärztlicher Notdienst: 19 222

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

27.10. Hopfen-Apotheke
(Geisenfeld)

28.10.Markt-Apotheke
(Pfaffenhofen)

29.10. Hollis-Apotheke
(Ingolstadt)

30.10.Hofmark-Apotheke
(Rohrbach)

31.10. Engel-Apotheke
(Reichertshofen)

01.11.ZA Martina Henske
Dr. Lang
Regengoben-Apo. (IN)

02.11.ZA Martina Henske
Gemeinschaftspraxis
Marien-Apo. (Geisenfeld)

03.11. Florian-Apotheke
(Ingolstadt)

04.11. Apotheke im
Medicenter (Manching)

05.11.Donaomoos-
Apotheke (Karlshuld)

06.11. Richildis-Apotheke
(Hohenwart)

07.11. Marien-Apotheke
(manching)

08.11.ZA Dr. Beate Herb
Dr. Lang
Karlsapotheke (Karlshuld)

09.11.ZA Dr. Beate Herb
Gemeinschaftspraxis
Hopfen-Apo. (Geisenfeld)

10.11. Agnes-Bernauer-
Apotheke (Vohburg)

11.11. Harder-Apotheke
(Ingolstadt)

12.11.Margarethen-
Apotheke (Reichertshofen)

13.11. Rathaus-Apotheke
(manching)

14.11. Michael-Apotheke
(Ingolstadt)

15.11.ZA Dr. Christian Herb
Dr. Lang
Marien-Apo. (Geisenfeld)

16.11.ZA Dr. Christian Herb
Dr. Pinkert
Stadt-Apo. (Pfaffenhofen)

17.11. Apotheke am Pulverl
(Ingolstadt)

18.11. Donaumoos-
Apotheke (Karlshuld)

19.11.St.Peter-Apotheke
(Manching)

20.11. St.-Martins-
Apotheke (Ingolstadt)

21.11. Karlsapotheke
(Karlshuld)

22.11.ZA Dr.  Kleinschmidt
Schmerzzentrum 24
Johannis-Apo. (Kösching)

23.11.ZA Dr.  Kleinschmidt
Gemeinschaftspraxis
Pius-Apotheke (IN)

24.11. Hollis-Apotheke
(Ingolstadt)

25.11. Hofmark-Apotheke
(Rohrbach)

26.11.Engel-Apotheke
(Reichertshofen)

27.11.Regenbogen-
Apotheke (Ingolstadt)

28.11. Marien-Apotheke
(Geisenfeld)

29.11ZA Nicole Klöpfer
Dr. Lang
Stadt-Apo. (Pfaffenhofen)

30.11. ZA Nicole Klöpfer
Dr. Pinkert; Apo. i.
Medicenter (manch.)

vmtl. am 15.11. Inthronisierung des
REB-Prinzenpaares
Samstag, 15.11., 19.30 Uhr Theater
im Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen
sowie Theaterauffuhrung des SV
Karlskron, 14 Uhr Kindervorstellung
im Gasthaus Haas.
Sonntag, 16.11., 14.30 Uhr  Theater
im Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen,
JHV des Krieger- und Soldatenver-
eins im Gasthof Felber Aschelsried;
Theateraufführung des SV Karls-
kron sowie Adventsmarkt der
Hobbykünstler in der Paarhalle
Montag, 17.11., 15 Uhr Meditation
des KDFB im Pfarrzentrum Baar-
Ebenhausen 
Dienstag, 18.11., 19.30 Uhr
Schafkopfen im Schlossstüberl
Brautlach
Mittwoch, 19.11., Zusammenkunft
der Vereine Karlskron für die
Jahresplanung 2009 (Gasthaus
Felber)
Donnerstag, 20.11.,  Bürgerver-
sammlung in Reichertshofen
Freitag, 21.11., 19.30 Uhr Theater
im Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen
sowie Teilnahme an der KinderUni
von FH und Uni Ingolstadt
(Anmeldung bei den Freien Wählern

SECOND  HAND  PARADIES
Marktstr.24,

Reichertshofen
Tel.: 0179/2166257

Starke Marken-kleine
Preise für die ganze
Familie auf 100 qm²

Einkaufsspaß

Mo-Sa 9-12.30
Mo-Fr 14-18 Uhr

Karlskron); JHV der FF Langen-
bruck
Samstag, 22.11., 19.30 Uhr Theater
im Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen,
Theater des SV Karlskron im
Gasthaus Haas, im Dorfheim Puch
sowie Bürgerjahrtag des Isidorbun-
des Langenbruck im Gasthof
Fröhlich
Sonntag, 23.11., 18 Uhr Theater im
Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen
sowie Volkstrauertag am Toten-
sonntag (alle Vereine) in Baar-
Ebenhausen, Pfarrfamiliennachmit-
tag der Pfarrgemeinde Karlskron
Theater des SV Karlskron im
Gasthaus Haas sowie im Dorfheim
Puch (19.30 Uhr)
Montag, 24.11., Folklore-Abend des
Sveti Save e.V. (Club der Serben) in
der Paarhalle
Freitag, 28.11., Teilnahme an der
KinderUni von FH und Uni Ingolstadt
(Anmeldung bei den Freien Wählern
Karlskron), Weihnachtsfeier der FF
Pörnbach im Gasthaus Bogenrieder
(19.30 Uhr)
Samstag, 29.11., Internationales
Turnier des Kyokushinkai Karate-
vereins in der Turnhalle, Christ-
kindlmarkt in Oberstimm, Weih-
nachtsfeier des Krieger- und Solda-
tenvereins Adelshausen im Gast-
haus Felber, ab 9 Uhr Altpapier-

sammlung der Jagdgenossenschaft
Pobenhausen Weihnachtsfeier der
FF Winden sowie Adventfeier des
Heimat- und Trachtenvereins D’
Schloßbergler
Sonntag, 30.11., Adventssingen in
der Pfarrkirche St. Maria Baar,
Weihnachtsfeier des VdK ab 14 Uhr
im Gasthaus Sibein, Altbayerisches
Adventssingen der Pfarrgemeinde
Reichertshofne sowie Christkindl-
markt in Oberstimm. 

Termine für Ihre Veranstaltungen
übermitteln Sie uns am Besten per
Mail an zeitung@treffpunkt-paartal.de
oder per Fax (08453) 337219. 
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Bistro und Partyservice “Oberbräu”
Marktstraße 2 in Reichertshofen Telefon (08453) 70 27

Wir haben für Sie unsere Nebenzimmer neu renoviert und
eingerichtet für alle Anlässe bis zu 65 Personen. 

Reichertshofen Ripperl vom
Schwein, zubereitet mit
Zwiebel, Ketchup und ver-
schiedenen spezielle Gewür-
zen: Die Spareribs beim
“Ratz” in Reichertshofen
haben einen ganz besonde-
ren Geschmack. Das
Besondere ist zum einen die
Marinade, zum anderen die
Vorbereitung. Denn die

Ripperl werden bereits tags
zuvor in die Marinade einge-
legt. 

Allerdings erst im zweiten
Schritt: zuerst wird das rohe
Rippchen mit Fleischgewürz
eingestreut. Danach wird die
komplette Platte gebraten und
die noch heißen Rippen mit
verschiedenen Gewürzen und

einem speziellen Gewürzket-
chup einmariniert.    
Die Rippchen werden bis zum
nächsten Tag erst einmal kalt
gestellt. Am nächsten Tag wer-
den dann die Spareribs entspre-
chend geschnitten und aufgebra-

ten. 

Als Beilage gibt es fri-
sches Bauernbrot und ver-
schiedene Salate oder ein
Salatbuffet. Die Spare
Ribs gibt es über die
Wintermonate immer auf
Vorbestellung. 

Das Bistro “Oberbräu”
besteht seit nunmehr
20 Jahren. Der Wirt
setzt dabei auf gut bürger-
liche Kost. Während der
Faschingszeit finden ver-
schiedene Veranstaltun-
gen in Verbindung mit der
REB-Faschingsgesel l -
schaft statt. Auch an
Silvester werden regelmä-
ßige Veranstaltungen

Die Marinade macht aus
dem Schweinefleisch 
das Besondere

angeboten, allerdings empfiehlt
es sich hier erfahrungsgemäß,
frühzeitig vorzubestellen. 

Während der Sommermonate
wird das Platzangebot beim
“Ratz” (Kneipe und separater
Nichtraucherbereich innen)
ergänzt durch einen gemütlichen
Biergarten.  (scl)

Garten-Ablagerplatz stellt auf Winter um
Baar-Ebenhausen Ab Mittwoch, 29. Oktober sind die Öffnungszeiten am
Ablagerplatz für Gartenabfälle wieder der Winterzeit angepasst D.h. mittwochs
und freitags ist jeweils von 15 bis 17 Uhr sowie samstags von 14 bis 16 Uhr
geöffnet. Der letzteÖffnungstag dieses Jahres ist der Samstag, der 6.
Dezember. 
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Fahrtkosten bei Bildungsmaßnahmen
Nach dem Urteil des BFH ist der Veranstaltungsort
einer vorübergehenden beruflichen Bildungsmaß-
nahme keine regelmäßige Arbeitsstätte. Die
Fahrtkosten des Arbeitnehmers zur Bildungseinrich-
tung sind deshalb nicht mit der Entfernungspau-
schale, sonder in tatsächlicher Höhe der Werbungs-
kosten zu berücksichtigen

Veranlassung von Bewirtungsaufwendungen
Nach dem Beschluss des Finanzgerichts München
muss zum Nachweis der betrieblich veranlassten
Bewirtungsaufwendungen auch der Anlass der
Bewirtung angegeben werden. Angaben wie
„Geschäftsbesprechung“, „Besprechung“ oder
„Geschäftsessen“ reichen hier NICHT aus. Um die
betriebliche Veranlassung hinreichend nachprüfen zu
können, sind möglichst detaillierte Angaben zum
Anlass der Bewirtung anzugeben. Zusätzlich ist der
Ort, der Tag, und die Teilnehmer anzugeben sowie
die UNTERSCHRIFT des Bewirtenden vorzuhal-
ten.

Kosten für eine Sprachreise sind abziehbar
Im Ausland stattfindende Fortbildungsmaßnahmen
erhöhen allgemein die Sprachkompetenz. Die
Reisekosten können immer dann als Werbungs-
kosten abgezogen werden, wenn die Maßnahme auf
berufliche oder betriebliche Interessen zugeschnitten
ist und fachspezifische Informationen in einer
Fremdsprache vermittelt werden. Der berufliche
Bezug bei einer Fremdsprachenausbildung im
Ausland scheidet grundsätzlich nur aus, wenn priva-

TRAG darf allerdings NICHT angegeben werden.

AfA bei längerer Nichtnutzung des Gebäudes
Aufwendungen für ein (noch) nicht vermietetes
Objekt können berücksichtigt werden, wenn anhand
der objektiven Umstände festzustellen ist, dass der
Steuerpflichtige den Entschluss der Einkunftserzie-
lung endgültig gefasst und später nicht wieder aufge-
geben hat. Nach einem Urteil des Finanzgerichts
Köln ist das Fehlen einer vorübergehenden Nutzung
für die Annahme einer vorübergehenden Einkunfts-
erzielungsabsicht nicht zwingend ausgeschlossen.

Pflicht zu Kassenführung
Jedes Unternehmen, das einen Verkauf (auch nur
internen Werksverkauf) anbietet, ist verpflichtet, eine
Kasse zu führen. Nicht vorgeschrieben ist dagegen,
ob eine offene Ladenkasse oder eine PC-Kasse ein-
gesetzt wird. Die Gastronomie bietet die Ausnahme:
Wenn die Kunden das Geschäftsessen steuerlich
geltend machen wollen, ist ein maschinell erstellter
Beleg nötig. Sofern eine elektronische
Registrierkasse eingesetzt wird, müssen die tägli-
chen sog. Kassenabschläge aufbewahrt werden.
Hierbei ist darauf zu achten, dass eine fortlaufende
Nummerierung vorhanden ist. Sofern Lücken auftre-
ten, kann die Finanzverwaltung die Buchführung für
nicht ordnungsgemäß befinden und ist befugt,
Einnahmen hinzuzuschätzen.

te Reiseinteressen den Schwerpunkt der
Reise bilden. Daher kann auch eine in
einer Fremdsprache gehaltene Fortbil-
dung im Ausland beruflich veranlasst sein.
Diese Voraussetzung kann z.B. durch den Erwerb
oder zur Sicherung eines Arbeitsplatzes erfüllt sein.

Pendlerpauschale; Kindergeldbescheide vorläufig
Das Kindergeld bzw. der Kinderfreibetrag ist unter
Umständen durch die Einschränkung der steuerli-
chen Aufwendungen der Entfernungspauschale
betroffen. Führt letztendlich allein die Anwendung der
gesetzlichen Regelung (ab dem 21.Km) dazu, dass
der maßgebliche Grenzbetrag von 7.680EUR über-
schritten wird, ist eine Kindergeldfestsetzung ab
sofort mit einem Vorläufigkeitsvermerk zu versehen.
Sollte das Bundesverfassungsgericht die Pendler-
pauschale für verfassungswidrig erachten, wird das
Kindergeld von Amts wegen festgesetzt; ein
Einspruch ist insoweit nicht erforderlich.

44-EUR-Grenze bei Tankkarten
Nach Auffassung der Finanzverwaltung haben
Tankkarten regelmäßig eine Zahlungsfunktion und
wirken daher wie eine Firmenkreditkarte (wie
Bargeld). Da nun kein Sachbezug zugewendet wird,
ist die 44-EUR-FREIGRENZE hier nicht anwendbar.
Eine andere Lösung ergibt sich nur dann, wenn
Benzingutscheine über eine Kundenkarte des
Arbeitsgebers abgerechnet werden, die bei der
Tankstelle verbleibt. Auf den Tank-GUTSCHEINEN
muss die genaue Bezeichnung der Treibstoffart erfol-
gen sowie die Angabe der Literzahl. Ein GELDBE-

Tipps aus dem Steuerrecht

Anzeige

Bei den Inhalten handelt es sich um eine kurze Einführung in das Thema. Es liegt keine vollständige Ausführung vor. Für die Richtigkeit der Inhalte wird keine Haftung übernommen. 
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D’Woiperdinger: Chaos im Märchenwald
Selbst im Computer-Zeitalter ist die eigene Phantasie ungemein wichtig. Diese
Botschaft brachten die Darsteller der Jugendgruppe des Theatervereins Baar-
Ebenhausen in ihrem Stück “Chaos im Wärchenwald” ganz klar und eindeutig herüber.
Der Sprung zwischen Märchen- und Realwelt klappte in dem rund einstündigen Stück
ausgezeichnet. Unter Zu-Hilfe-Nahme eines Erzählers - nämlich dem Hauptdarsteller
“Mark” - konnten die zahlreichen Umbauten des Bühnenbildes kurzweilig gestaltet wer-
den. Der erste Auftritt der Theaterjugend mit diesen war in jedem Fall gelungen. Und
auch die Botschaft, dass man sich und seiner Phantasie ruhig freien Lauf lassen sollte,
kam bei den über zweihundert Zuschauern der zwei Vorstellungen in jedem Fall an.
Denn: so wie Mark, Prinzessin Nele, Rotkäppchen und die Fee in dem Stück phanta-
sievoll einen Lösungsweg aus dem Dilemma der Phantasielosigkeit gesucht haben,
konnten die Zuschauer ganz nebenbei ihre Standfestigkeit in klassischer Märchenkunde
überprüfen.   (scl)
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WWeniger Schmerzen, weniger Medikamente: eniger Schmerzen, weniger Medikamente: 
die Spezielle Schmerztherapie hilftdie Spezielle Schmerztherapie hilft
Als Expertin für Spezielle
Schmerztherapie erlebt Alexandra
Milutin-Lanzi in Ihren Praxen in
Baar-Ebenhausen und Ingolstadt
oft, dass Patienten zu starke
Schmerzmittel nehmen. Das liegt
zum einen daran, dass nicht die
richtigen Medikamente ausgewählt
werden und zum anderen, dass
viele Schmerzursachen unentdeckt
bleiben, obwohl es gute
Behandlungsmöglichkeiten gäbe.
Damit ist es dann oft möglich, weni-
ger belastende Schmerzmittel zu
verordnen oder auf Medikamente
ganz zu verzichten.
Schmerzen sind eine höchst indivi-
duelle Sache, sagt die erfahrene
Schmerzmedizinerin Alexandra

Milutin-Lanzi. "Dabei hören Patien-
ten von verschiedenen Experten oft
unterschiedliche Erklärungen für ihr
Problem."  Milutin-Lanzi rät, sich
davon nicht verunsichern zu lassen:
Wichtig sei zuallererst, dass jeder
Patient die Verantwortung für die
Schmerztherapie wieder an sich
nimmt und auf einem individuellen
Therapiekonzept besteht. 

Wissen ist das beste Rezept
"Ihr Behandler sollte gut fundierte
Erfahrungen und Kenntnisse im
"Schmerzmanagement" haben", so
Milutin-Lanzi. Zur Eigenverantwor-
tung gehöre aber auch Eigeninitia-
tive, denn mit der richtigen Lebens-
führung, viel Bewegung und gesun-
der Ernährung könne Schmerzen

Lernen Sie unsere Kosmetikbehandlungen in der
Beautythek kennen: im November gewähren wir Ihnen

15 % auf alle Beautythekbehandlungen.

wirksam begegnet werden. "Das
braucht Wissen, Aufklärung und
Verstehen als Basis für die Heilung,"
weiß Alexandra Milutin-Lanzi aus
ihrer über 20jährigen Erfahrung als
Ärztin. "Denn wer sich auskennt, hat
weniger Angst und wird eher aktiv."
Bewegung wiederum verbessere die
Gesundheit der Gelenke, der
Weichteile, des Kreislauf- und
Atemsystems und sei „Nahrung“ für
das Gehirn. Nerven, die auch durch
Schmerzangst verkümmert seien,
könnten durch Bewegung neu akti-
viert werden. 

Schmerzfrei durch Geduld
Trotzdem ist gerade bei chronischen
Schmerzen Geduld gefragt: Denn
auch bei guter Schmerzbehandlung

könne es bis zu einem Jahr dauern,
bis sich Schmerzen auflösen:
"Denken Sie daran, wie lange Sie
dieser Schmerz schon begleitet, oft
sind es schon Jahre Ihres Lebens,
die er mitgeprägt hat. Eine
Beschwerde, die Sie seit zehn
Jahren begleitet, kann trotz guter
Mitarbeit des Patienten und der rich-
tigen Behandlung bis zu einem Jahr
dauern, bis sie sich aufgelöst hat." 
Ihr Fazit: "Lernen und begreifen Sie
über Schmerzen und ihre Ur-
sachen, soviel Sie nur können.
Denn Wissen ist ein wirksames
Mittel gegen den Schmerz!"

Alexandra Milutin-Lanzi
Fachärztin für Physikalische Rehabilitative

Medizin, Spezielle Schmerztherapie

Marktstraße 4, 85084 Reichertshofen
Telefon (08453) 14 84, Telefax (08453) 9413

Stichwort: Ostheoparthie 
Die Osteoporose ist eine häufige Alters-Erkrankung des Knochens, die ihn für
Brüche  anfälliger macht. Die auch als Knochenschwund bezeichnete
Krankheit ist gekennzeichnet durch eine geringe Knochenmasse und den
übermäßig raschen Abbau der Knochensubstanz und -struktur. Die erhöhte
Frakturanfälligkeit kann das ganze Skelett betreffen. An der Erkrankung leidet
fast die Hälfte der über 70-jährigen, doch kann sie in Zusammenhang mit
Calciummangel oder anderen Krankheiten auch schon in jüngeren Jahren auf-
treten.

Modenschau,
Frühstück und Tierwelt
Spitalhof Einkaufsbummel,
SeaLife und Fernsehturmbestei-
gung stehen an am Mittwoch, 12.
November, wenn die evangeli-
schen und katholischen Senioren
der Region nach München fah-
ren. 
Anmeldungen zur Modenschau
in München sowie dem Unterhal-
tungsprogramm im SeaLife sind
möglich bei Annemarie Meyer,
Telefon (08453) 7313 und Evi
Linde, Telefon (08453) 2829.
Abfahrt ist gegen 8 Uhr in Baar.

Je nach Anmedeaufkommen sind
weitere Einstiege möglich. 
Nach der Modenschau gibt es
die Möglichkeit das SeaLife mit
2200 Quadratmetern Fläche zu
besichtigen. Zu sehen sind dort
mehr als 10000 Tiere aus 150
Arten in über 30 Süß- und
Meerwasseraquarien. 
Es besteht darüber hinaus auch
die Möglichkeit, im Olympiage-
lände spazieren zu gehen oder
den dortigen Fernsehturm zu
besteigen. 

Kartoffelkönige sind gefunden
Baar-Ebenhausen Die Kartoffel wurden ganz genau abgewogen,
damit die Sieger des Kartoffelwettbewerbes des Obst- und
Gartenbauvereins Baar-Ebenhausen ermittelt werden konnten Elf
Kinder kamen zur Auswertung und Preisverleihung. Unter Anleitung
des OGV pflanzten sie im Frühjahr eine Saatkartoffel in einen
Plastikeimer und mussten dann zuhause die Kartoffel pflegen. Mit
einer 730 Gramm schweren Kartoffel wurde Sofie Grundler klare
Siegerin. Auf Rang zwei kamen Anna-Lena Bergmaier (510Gramm)
und Michael Güntner. 

Glascontainer nicht am Sonntag befüllen
Paartal Im Interesse möglicher Anwohner bitten die Gemeinden die
Bevölkerung, sich bzgl. des Einwerfens von Glassachen in die
Container, sich an die jeweiligen Einwurfzeiten zu halten. Auf die
Entsorgung von Glas an Sonn- und Feiertagen ist dabei möglichst zu
verzichten. 
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Alexandra Milutin-Lanzi
Fachärztin für Physikalische und 
Rehabilitative Medizin, 
Spezielle Schmerztherapie

Geschäftsführer: Alessandro Lanzi

Osteopathische Medizin & 
Spezielle Schmerztherapie 
in Baar-Ebenhausen 

Besondere 
Behandlungsmethoden

• Präventivmedizin
• Spezielle Schmerztherapie
• Osteopathische Medizin

(Diplom D.O.M)
• Akupunktur 
• Chirotherapie
• TCM
• Schädelakupunktur nach 

Yamamoto (YSNA-Diplom) 
• Medizinische Wellness

Sprechzeiten Praxis 
Ingolstadt

Montag 11.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.30 Uhr
Mittwoch 8.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.30 – 13.00 Uhr

Münchener Straße 97 a
85051 Ingolstadt
Telefon 0841 993545-0

Sprechzeiten Praxis 
Baar-Ebenhausen

Dienstag 8.30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 – 16.00 Uhr

Münchener Straße 47
85107 Baar-Ebenhausen 
Telefon 08453 338101

Wirksam vorbeugen, modern behandeln: 
Wir kombinieren neueste Erkenntnisse aus Präventiv-
medizin und Schmerztherapie zu Behandlungsmethoden, 
die Ihnen wirklich helfen können. 

Herzlich willkommen!

www.schmerzzentrum24.de

Alexandra Milutin-Lanzi
Fachärztin für Physikalische und Rehabilitative Medizin,
Spezielle Schmerztherapie
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MALERMEISTERBETRIEB NASTVOGEL
Münchener Straße 116  85107 Baar-Ebenhausen  0 84 53 / 96 43  Fax: 0 84 53 / 33 19 34
führt gerne folgende Arbeiten - von der Steuer absetzbar - auch für Privatpersonen - Hauseigentümer und Mieter !!!
- zur Verschönerung von Ihrem Zuhause - für Sie aus (seit 1914 - in dritter Generation):
Für den Innenbereich:

Streich-, Tapezierarbeiten, spezialisiert im Bereich Spachtel-, Stupf-, Wickel-, Lasur- und Wischtechniken 
für Decken und Wände sowie Stuck, Lackier- und Lasierarbeiten

Für den Außenbereich:
Fassadenanstrich, dauerhafte Beseitigung von Rissen, Verputzarbeiten, kreative Fassadengestaltung
(eigenes Gerüst vorhanden) sowie Holzanstriche aller Art
Wir sind täglich unter der Tel.Nr. 0 84 53 / 96 43 von 7 bis 20 Uhr für Sie erreichbar
- auch für Farbberatungstermine und kostenlose Angebotserstellung bei Ihnen zuhause.

Aus den Gemeinden

Brücke & Sportplatz: Hohe Kosten sind 
für Kommunalpolitiker Hauptkriterium
Baar-Ebenhausen Nicht leicht macht
sich der Gemeinderat die Entschei-
dung bzgl. der Brücke vom Ortsteil
Ebenhausen (Eschen-/Auenstraße)
nach Grillheim. Das in die Jahre
gekommene, baufällig gewordene
Brückenbauwerk muss im Zuge des
ab 2009/2010 anstehenden ICE-
Trassenbaus komplett erneuert wer-
den. Oder aber die Brücke wird ersatz-
los gestrichen. Nach Auffassung der
meisten Gemeinderäte würde dies
jedoch einen Verlust an Lebensqualität
bedeutet. Errichtet man jedoch die
Brücke neu, kommen Kosten von
knapp 600 000 Euro auf die Gemeinde
zu. Auf Nachfrage von Gemeinderat
Martin Zimmermann (FW) erläuterte
Berthold Beil vom Bauamt der
Gemeinde, dass bzgl. der Unterhalts-
kosten der Brücke seit bestehen bis-
lang rund 50 000 Euro angefallen
seien. 
Wofür ist die Brücke überhaupt not-
wendig? Dieser Frage sahen sich die
Gemeinderäte gegenüber. Für ein
paar Landwirt, Ausflügler oder Bewoh-
ner, die nach Karlskron wollen. Oder
hat die Brücke einen weiteren Mehr-
wert? In der kontrovers geführten Dis-
kussion klafften die Meinungen weit
auseinander: von komplett wegreißen,
da dies für die paar Landwirte nicht
lohnt, bis erhalten war jede Möglichkeit
abgedeckt. Bis zur Sitzung im Novem-
ber wollen die Gemeinderäte noch ein-
zelne Möglichkeiten bzgl. der Finan-
zierbarkeit eines Neubaus der Brücke
prüfen, ehe es am 11. November zu
einer Entscheidung kommen wird. 

Für die Sanierung des Schulsportge-
ländes wurde einstimmig grünes Licht
gegeben. Die Gemeinde als Eigen-
tümer des Platzes möchte hier bereits
im Frühjahr 2009 mit den Maßnahmen
beginnen, damit der Platz endlich
genutzt werden können. Der gemeind-
liche Haushalt wird dadurch mit 23.000
Euro belastet. Dazu kommt noch die
Anschaffung von Platzpflegegeräten
für 21.000 Euro, die teilweise an das
vorhandene Gerät angekoppelt wer-
den kann. Auch ist man bei bestimm-
ten Anschaffungen mit der Nachbar-
gemeinde Reichertshofen bzgl. einer
Gemeinschaftsanschaffung im Ge-
spräch. Saniert wird auch das Sport-
gelände im Ortsteil Baar. Derzeit ist
man sich aber noch nicht ganz einig
wie. Auf Basis des in der letzten
Sitzung vorgestellten Leitfa-dens will
man jedenfalls Angebote einholen. Ziel
ist ein sowohl für die Gemeinde, als
auch den Verein zufrieden stellendes
Sanierungsergebnis. Dabei will man
ausloten, mittels welches Modells man
evtl. auch Zuschussmöglichkeiten aus-
schöpfen kann. 
Der GSB will man bei der Änderung
der Sonderabfallverbrennungsanla-ge
durch Änderung der Schlackesortier-
anlage auf die Finger schauen. Den
vereinbarten Änderungen z.B. in Form
eines geschlossenen Förderbandes
stimmte man zu. Allerdings weiße man
ganz klar darauf hin, dass zu verhin-
dern sei, dass Schlacke  beim
Verladen auf den Asphalt  gelangt. 
Der Bepflanzung des „Dorfplatzes“ im
Ortsteil Ebenhausen mit Hortensien

Neubau, Fußgänger-Steg oder keine Brücke: diese drei Alternativen dis-
kutierten die Gemeinderäte in der letzten Sitzung. (scl)

wurde mehrheitlich zugestimmt. Bzgl.
der Hausarzt-Problematik wolle man

nach einer Lösung suchen, damit
zukünftig wieder ein Arzt vor Ort ist. 

Einer Rücktrittsaufforderung knapp entgangen
Reichertshofen Waltraud Schembera (SPD) sah sich in der aktuellen
Gemeinderatssitzung einer Rücktrittsaufforderung bzgl. ihres Postens als dritte
Bürgermeisterin gegenüber. Grund hierfür war, dass die Gemeinderätin in der
nichtöffentlichen Sitzung erlangte Informationen in einem Flugblatt veröffentlichte.
In der letzten öffentlichen Sitzung wurde ausführlich darüber diskutiert, ob
Informationen aus z.B. öffentlich vorgestellten Gutachten zitiert bzw. kopiert und
für mögliche Flugblätter genutzt werden dürften. Mehrheitlich beschied man
damals, dass die Informationen zwar gewährt, jedoch von den Gemeinderäten
nicht verwand werden dürfen. Vor dem Bürgerbegehren „Ronnweg“ war es nun
so, dass Waltraud Schembera ihre nicht-öffentlich erlangten Informationen bzgl.
des Preises der veräußerten Grundstücke an die Bürgerinitiative weitergab bzw.
in einem Flugblatt veröffentlichte. Die SPD-Politikerin sprach in der Sitzung davon,
nicht falsches getan zu haben.  Die Aufforderung zum Rücktritt wurde trotz der
Befürwortung von CSU-Seite (6:12) nicht ausgesprochen. Der Antrag von
Bürgermeister Michael Franken, ihr eine Rüge zu erteilen, scheiterte anschlie-
ßend. 
Im Übrigen beschloss der Gemeinderat, im Zuge der Weiterführung der
Schulhaus-Sanierung Container aufzustellen. Alternativ wolle man noch in Baar-
Ebenhausen nachfragen, ob evtl. vakante Klassenzimmer für das kommende
Schuljahr genutzt werden können.  Zugestimmt wurde dem Bauplan für die
Kinderkrippe sowie einer kommunalen Verkehrsüberwachung im Markt und den
Ortsteilen. (scl) 



Ois  wos  recht  ist  …
von Rechtsanwalt Thilo Alexander Bals

Private Kleinanzeigen
Anzeigenschluss für Treffpunkt Paartal: 15.11.08 Nächste Ausgabe      mehrmals/ _________

2,50 Euro

3,50 Euro

4,50 Euro

5,50 Euro

6,50 Euro

alle Preis zzgl. MWST, Preise
gelten nicht für gewerbliche
Anzeigen. 

Bitte deutlich schreiben. Pro Buchstabe oder Satzzeichen verwenden Sie bitte jeweils ein Kästchen. Zwischen den Worten ist jeweils ein Kästchen freizu-
lassen. Jede angefangene Zeile wird vollständig verrechnet. 

Eine Rechnungsstellung ist bei privaten Kleinanzeigen leider nicht möglich. Bitte füllen Sie die Einzugsermächtigung aus:
Unsere Adresse: Paar Marketing GbR, Ingolstädter Straße 5-7, 85084 Reichertshofen, Telefax (08453) 33 72 19
Wenn Sie Fragen zur Kleinanzeige haben, kontaktieren Sie uns gerne, Telefon (08453) 33 72 18.

Abbuchungsvollmacht Ich bevollmächtige die Paar Marketing GbR, die Kosten für obenstehende Kleinanzeige von meinem Konto abzubuchen.
Name ____________________________________  Bank ________________________________ in _________________________________________
Straße ____________________________________ Konto-Nr. _____________________________ BLZ _______________________________________
PLZ / Ort __________________________________ Datum / Unterschrift ________________________________________________________________

KFZ Stellenmarkt                Immobilien                      Verschiedenes, Verkäufe, Nachhilfe           

Wie wird geräumt?

Wenn der Vermieter wirksam gekün-
digt hat und der Mieter nicht auszie-
hen will, muss der Vermieter eine
Räumungsklage durchführen. Mit
dem Urteil des Gerichts kann dann
ein Gerichtsvollzieher beauftragt
werden, um die Räumung durchzu-
führen. Allerdings entsteht für die
Räumung ein hoher Kostenaufwand,
der schnell einen fünfstelligen Betrag

erreicht. Billiger ist da die
Vollstreckung nach dem „Berliner
Modell“. Dabei macht der Vermieter
sein Pfandrecht an den Sachen des
Mieters geltend, so dass die Sachen
in der Wohnung oder dem Gelände
des Vermieters verbleiben müssen.
Doch gibt es hier auch ein Risiko für
den Vermieter, dazu weiter unten.

Vollstreckungsschutz für den
Mieter?

Donaufeldstraße 5, 85077 Manching
Telefon (08459) 333 847 Telefax (08459) 333 849

www.kanzlei-bals.de
Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht
Arbeitsrecht
Strafrecht
Zivilrecht
Mietrecht
Sozialrecht

bei Gericht stellen. Jedoch wird die-
ser Antrag nur in seltenen Fällen
bewilligt. Es müssen nämlich unter
Würdigung des Schutzbedürfnisses
besondere Umstände vorliegen, die
einen Härtefall und damit die
Aussetzung der Vollstreckung recht-
fertigen   So beispielsweise bei
erheblicher Gesundheitsgefährdung
des Mieters, der ein schweres
Herzleiden hat, im Falle des
Auszuges.

Bei der Vollstreckung nach dem
„Berliner Modell“ gibt es aber eine

Lücke für den Mieter. Grundlage
hierfür ist eine auch nicht jedem
Anwalt geläufige höchstrichterliche
Entscheidung. 
So kann der Mieter noch am Morgen
der Zwangsvollstreckung mit einer
einstweiligen Verfügung die Zwangs-
vollstreckung einstellen lassen, so
dass der Vermieter unverrichteter
Dinge wieder abziehen muss. Dies
eröffnet selbst dem gewerblichen
Mieter dann noch eine letzte
Galgenfrist.

Abschließend hoffe ich jedoch, dass
Mieter und Vermieter miteinander
reden können und sich einigen, dann
schlafen beide oftmals besser.

Gegen die Vollstreckung
kann der Mieter einen
Vollstreckungsschutzantrag
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GS Haus  +  Garten

Gerüstverleih Gerhard  Semantke
Renovierungen Hauptstr. 51
Bautenschutz 85084 Winden
Pflasterarbeiten Tel. 08453 - 33 76 40
Gartengestaltung m. Stein   Mobil 0179 - 488 61 19

Immer Ärger mit dem Vermieter….. oder muss es 
heißen immer Ärger mit dem Mieter?? (Teil2)

Kleinanzeigen - wer braucht was?Kleinanzeigen - wer braucht was?
Alufelgen für Audi A6 205/60 R15 91 H mit Winterreifen, VB sowie Winterreifen
auf Stahlfelgen für Opel Zafira 195/65 R 15, VB, zu verkaufen, Tel (0172) 5663381.



Impressum
Herausgeber: Paar Marketing GbR, Ingolstädter Straße 5-7, 85084 Reichertshofen, zeitung@treffpunkt-paartal.de. Redaktion: Ramona Schittenhelm (ViSdP), Thilo Bals, Georg Link, Sepp Rothe jr., Michael Ottowitz, Monica Pflügler, Georg
Schweigard. Druck: Print Project Eicher, Karlskron. Verteilung: Werbeagentur Bauer. Auflage: 9000. An alle erreichbaren Haushalte in Baar-Ebenhausen, Freinhausen, Karlskron, Pörnbach, Reichertshofen und Zuchering. Erscheinung: monat-
lich. Die mit PT gekennzeichneten Texte sind eingesandte Berichte, die unter der ausschließlichen Verantwortung des der Redaktion bekannten Verfassers liegen. Leserbriefe stellen die Meinung des Verfassers dar. Die Veröffentlichung bzw.
Kürzung von Leserbriefen behält sich der Herausgeber vor. Für Einsendung von Fotos und Texten sowie die Richtigkeit der Angaben übernimmt der Herausgeber keine Gewähr. Nachdrucke - auch auszugsweise - sind nur mit Genehmigung
möglich. Nächste Ausgabe: 25.11.2008

E-Mail: zeitung@treffpunkt-paartal.de

Thilo Bals: bals@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08459) 33 38 47
Georg Link: link@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 93 11
Michael Ottowitz: ottowitz@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 455
Monica Pflügler: pfluegler@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 33 72 18
Sepp Rothe jr.: rothe@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 71 03
Ramona Schittenhelm: zeitung@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 4 49
Reiner Schönauer: schoenauer@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08446) 1630
Georg Schweigard: schweigard@treffpunkt-paartal.de, Telefon (08453) 33 01 06

oder per Fax an: 08453/332778
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Puppen-MamaPuppen-Mama
wird gesucht ...wird gesucht ...

Es kann schon mal passie-
ren, dass die Puppe abhan-
den kommt. Stellt sich nur
die Frage: wo war das nur?

Die unten abgebildete
Puppe wurde im
“Wollkisterl” in Baar-
Ebenhausen liegen gelas-
sen. “Die Kundin und
ihre Tochter kommen aus
dem Verbreitungsgebiet.
Vielleicht könnt Ihr mir
helfen, damit das kleine
Mädchen seine Puppe
zurück bekommt”, bat
Irene Schredl vom
Wollkisterl kurzerhand die
TREFFPUNKT PAAR-
TAL um Hilfe. Denn das
Mädel soll schließlich seine
Puppe wieder haben. 

Wenn Du also Deine
Puppe wieder erkennst,
melde Dich doch direkt im
Baar-Ebenhausen. 
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Gelenkarmmarkisen
zu Winterpreisen
ab  1. Nov. 2008

Herzog- Heinrich- Platz 6  - 85084 Reichertshofen
Tel. 0 84 53 /4 55 – Fax 0 84 53/ 3 00 62

20%      20%    20%     20%

Michael 
Ottowitz 

Wir bieten Ihnen 
Gelenkarmmarkisen
Sonnenschutzanlagen
Jalousien für Innen und Aussen
Vertikalstores
Verschattung für Wintergärten
Rolladen zum nachträglichen Einbau

20%  

20%  

20%  

Kindergarten „Storchennest“
Pörnbach mit neuem Elternbeirat
Pörnbach Am 01.10.2008 wurde der Elternbeirat für das Kindergartenjahr
2008/ 2009 neu gewählt. Erfreulicherweise stellten sich dieses Jahr mehr als
die erforderlichen zehn Personen für das Amt zur Verfügung, so dass die
Elternvertretung anhand eines geheimen Wahlvorgangs ermittelt werden
konnte. Anita Rohloff-Beerling (stehend, links) wurde erneut zur 1.
Vorsitzenden, Claudia Demmel (sitzend, links) zu deren Stellvertreterin
gewählt. Weiter wurden gewählt (stehend v.l.) Sandra Weber; Steffi
Haslauer; Michaela Heiß; Maik Schwerdtner (Kasse) sowie (sitzend v.l.)
Christine Pölt, Karin Kottmair und Ulrike Dausch (Schriftführerinnen); Sabine
Ihm (Presse). Foto: privat
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Haben Sie das schon mal gesehen? 

Gesehen haben Sie  dieses Bild vielleicht schon irgendwo. Nein?
- Dann achten Sie beim nächsten Sonntagsspaziergang einfach
mal auf kleine Details. Sie finden Sie mit Sicherheit die richtige
Lösung. 
Diese können Sie uns entweder
a) per E-Mail (zeitung@treffpunkt-paartal.de) 
b) per Post an die Paar Marketing GbR, Ingolstädter Straße 5-7, 85084 Reichertshofen 
c) bei Ihrem Besuch in der Autowerkstatt Rothe (Baar-Ebenhausen) bzw. im Modehaus
Schweigard (Reichertshofen) abgeben  Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss
ist der 15. November 2008.
Die Lösung des Vormonats: das Wasserwacht-Haus am Weiher in Baar-Ebenhausen

(Ortsteil Ebenhausen). Der Gewinnerin ist Frau Carina Schön. Herzlichen Glückwunsch und
Ihnen 
Viel Glück für das neue Rätsel. 

Waschvollautomat W3245 (Miele)

� Schontrommel für schonende Wäschepflege
� sparsamer Energie- und Wasserverbrauch
� Vollelektronische Steuerung
� Mengenautomatik

Für eine detaillierte Beratung kontaktieren Sie uns. 

Unser Angebot:

998 Euro mit 2 Jahren
Gewährleistungsgarantie

1149 Euro mit 5 Jahren
Vollgarantie

Lieferpreis solange der Vorrat reicht. 
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YYogahaus in Zucheringogahaus in Zuchering

Hatha-Yoga nach Feuerabendt
Vini-Yoga nach Desikachar 
Intensiv-Yoga für Männer
Yoga für werdende Mütter
Yoga für Kinder & Jugendliche
Hormon-Yoga nach Dinah Rodrigues
Natürlich Entspannen nach Feuerabendt
Gutscheine für 2 Übungseinheiten

�
�
�
�
�
�
�
�

Der Yogabereich in unserem
baubiologischen Yogahaus
liegt im Obergeschoß. Der
Übungsraum hat eine Größe
von 50 qm und eine beinahe
ovale Form. Wir können unse-
ren Yogis zwei Umkleideräume
(Frauen/Männer) sowie Toilet-
ten anbieten. 

Karin Kleindorfer, Urnenfelderstraße 28a, 85051 Zuchering
Telefon 08450 928 665

wwwwww.yogahaus-in-zuchering.de.yogahaus-in-zuchering.de

Freie Plätze und Veranstaltungstermine auf Anfrage.
Bei Fragen berate ich Sie gerne. 

in eigener Sache

TTrefrefffpunkt Paartpunkt Paartal - auch bei Ihnen im Briefkasten?al - auch bei Ihnen im Briefkasten?
Wir hoffen doch sehr, dass Sie die Treffpunkt Paartal inzwischen regelmäßig einmal im M onat in Ihrem Briefkasten finden.  Wir das sind die, mit dem blauen
Umschlag und den regionalen Themen. Falls Sie uns wider erwarten nicht, zu spät oder unregelmäßig in Ihrem Briefkasten haben, geben Sie uns unbedingt
Bescheid. Wichtig ist für uns die genaue Adresse, wo die Zeitung fehlt. Wir werden uns umgehend darum kümmern. 
Denn uns liegt es am Herzen, dass auch Sie die Zeitung zuverlässig und ordnungsgemäß erhalten. Gerne können Sie uns auch Ihre Themenanregungen
zukommen lassen und Vorschläge unterbreiten. Wir haben ein offenes Ohr für die Region. Wir freuen uns auf Ihre Rückmeldung.   

IHR TREFFPUNKT PAARTAL-Team

zählt auf Sie, wenn es um die regelmäßige  zählt auf Sie, wenn es um die regelmäßige  
und zuverlässige Vund zuverlässige Verteilung geht. erteilung geht. 

VVerteilmängelerteilmängel teilen Sie uns bitte umgehend mit an
pfluegler@treffpunkt-paartal.de oder Telefon (08453) 337218.337218.
Gerne können Sie uns auch kontaktieren, wenn Sie sich für einzelne
Orte bzw. Ortsteile als Verteiler zur Verfügung stellen möchten. 

Paar Gewerbe e.V. 

Gewerbeverein als Plattform wird positv gesehen 

 AXA Versicherungsbüro

Heike Speckner
Händelstraße 12

85084 Reichertshofen

Tel.: 0 84 53/33 06 14

Fax: 0 84 53/33 05 98

E-Mail: 

heike.speckner@axa.de

Profi tieren Sie
von unseren
ausgezeichneten
Tarifen

Entscheiden Sie 
sich bis 30. 11. für 
unsere günstige 
Kfz-Versicherung 
mit erstklassigen 
Leistungen.

Anne Schönauer
Pestalozzistraße 18 in Reichertshofen
Telefon 08453/8466 Fax 08453/330538
Handy 0172/6462277 

anne m o n e   

Advents- bzw.
Weihnachtsausstellung
am Samstag, 15.11. und
am Sonntag, 16.11. 
jeweils von 13-19 Uhr

Baar-Ebenhausen Das Fazit des
Paar-Gewerbe e.V. auf seiner
Jahreshauptversammlung fiel positiv
aus. Die anwesenden Mitglieder
befanden alle rückwirkend die

zu präsentieren. Nähere Details
sowie eine Vorab-Anmeldung ist bei
der Vorsitzenden Monica Pflügler
(pf luegler@paar-gewerbe.de) ,
Telefon (08453) 337218 möglich.
Ferner wurde befürwortet, den
Gewerbestammtisch weiter durchzu-
führen, bei dem man sich in lockerer
Runde austauschen kann.  (scl) 

tig das Vorstandsduo, Siegfried
Schweiger agiert als Kassier. Neu im
Team als Kassenrevisor ist Silvia
Schuler. Neben der Veranstaltung
rund um das Paarfest ist  im kom-
menden Jahr noch eine Gewerbe-
veranstaltung im November geplant.
Handwerk und Dienstleistung sollen
hier die Möglichkeit bekommen, sich

Neuorganisation des Vereins auf
Ortsebene positiv. Und dies spiegelt
sich auch in verschiedenen Aktionen
wieder. So konnten im ersten
Vereinsjahr eine Herbstmesse und
der Fortunatusmarkt durchgeführt
werden. Und auch für das neue Jahr
2009 ist in Verbindung mit den
Gewerbetreibenden Reichtertsho-
fens einiges geplant. So ist es ein
Ziel, das Paarfest durch eine
gewerbliche Veranstaltung weiter
aufzuwerten. Wie dies genau ausse-
hen soll, wird ein Organisationsteam
gemeinsam abstimmen. 
Auch finanziell ist der Verein auf
positiven Füßen, so dass sich die
anwesenden Mitglieder für eine
werbliche Bezuschußung der
Mitglieder entschlossen haben. 
Bei der Neuwahl der Vorstandschaft
blieb alles beim Alten, so dass
Wahlleiter Michael Ottowitz keinerlei
Schwierigkeiten bei der Durchfüh-
rung der Wahl hatte: Monica Pflügler
und Sepp Rothe bilden auch zukünf-
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Historisches Karlskron

Wallfahrt in Pobenhausen 
geht viele Jahrhunderte zurück
Teil 2: Kalvarienberg
Pobenhausen Um 1668 entste-
hen Legenden über den Berg
und allmählich wird aus dem
befestigten Aussichtspunkt ein
Wallfahrtsort.
Pfarrer Holzapfel läßt 1688 dort,
wo die Muttergottes zwei
Pobenhausener Mädchen er-
schienen sein soll, drei Kreuze
errichten. Aus dem einstmaligen
“Geisberg” wird der “Kalvarien-
berg”, auf den von Jahr zu Jahr
mehr Wallfahrer pilgern, die von
gemeldeten Wundern und auch
von den dort abgehaltenen
Passionsspielen angezogen wer-
den. 
1691 wird der Grundstein für eine
Kirche mit drei Altären gelegt.
1694 wird der Bau vollendet.
1698 stellt man das große
Vesperbild, die geschnitzte Figur

der schmerzhaften Muttergottes,
auf den Hochaltar. 
Eremitenwohnungen und Kape-
llen erbaut man in den folgenden
Jahren und gräbt die Gruft. 
1701 gewährt Papst Clemens XI.
einen vollkommenen Ablaß.
Während des Pandurenkrieges
kommt die Wallfahrt gänzlich
zum Erliegen, hat doch die
Kirche zu jener Zeit keine
Priester. 
In der Säkularisation steht das
Wallfahrtskirchlein bereits auf der
Liste der abbruchreifen Gottes-
häuser. Nach dem Freiherr von
Pfetter Einspruch erhob, bleibt
das Benefizium in seinen
Rechten unangetastet.
Die Gnadenkapelle wird ausge-
baut und die Einsiedelei zu einer
Benefiziatenbehausung erwei-

tert. Erst 1794 lebt die Wallfahrt
wieder auf. 1766 stiftet Freiherr
von Pfetten das Benefizium für
einen ständigen Geistlichen auf
dem Kalvarienberg.
Papst Clemens XIII. gewährt
einen achttägigen Ablaß für die
Pfingstwoche, Pius VI. dehnt ihn
aus für alle Wallfahrer, die wäh-
rend des ganzen Jahres ihren
Weg auf den Berg finden. Die
Schar der Pilger zum
Kalvarienberg in Pobenhausen
nahm immer mehr zu.
1988 feierte Pobenhausen das
300-jährige “Bergjubiläum”. Die

Woche vom Pfingstmontag bis
zum Dreifaltigkeitssonntag bür-
gerte sich als die der eigentlichen
Wallfahrtstage ein. 
Noch heute kommen an diesen
Tagen die Wallfahrer aus den
umliegenden Gemeinden zu Fuß
nach Pobenhausen. Später wur-
den dann die Fastenfreitage ein-
geführt, die ebenfalls bis heute
gehalten wurden und von den
Gläubigen geschätzt werden. 
Am Fest Christi Himmelfahrt tref-
fen sich alljährlich die Jugend-
lichen zu einem Wallfahrtsgottes-
dienst auf dem Kalvarienberg.  

Ihr Team von der

Marktstraße 4, 85084 Reichertshofen
Telefon (08453) 14 84, Telefax (08453) 9413

Montag bis Freitag von 8.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 8.00 bis 13.00 Uhr

Wir laden Sie ein!
zur

Hebammen-SSprechstunde  

mit Frau Ariane Zöllner
am 05. November 2008

von 15 - 17 Uhr
Die Kalvarienberg-Kirche   Gemeinde-Archiv



das monatliche Informationsmagazin Jahrgang 2 - Ausgabe November 2008                                          Seite 15   

Zum Martinsumzug am Dienstag, den 11. November, um 17 Uhr lädt der Kindergarten
“Storchennest” in Pörnbach alle interessierten Kinder und Eltern ein. Geplant ist ein Umzug
und ein entsprechendes Rahmenprogramm. Ein Umzug und eine kleine Feier am Kindergarten
findet auch in Baar-Ebenhausen, im Kindergarten St. Martin statt. Begonnen wird hier mit einem
kurzen Martinsspiels in der Kirche. Dachach findet der Umzug zum katholischen Kindergarten
statt.  

Pingu im PaartalPingu im Paartal
was ist los für Kids in der Region

Die Redaktion erreichen Sie unter
zeitung@treffpunkt-paartal.de 

ìKindernarrischî heißt die Kon-
zertlesung, die am Donnerstag, 6. No-
vember ab 19.30 Uhr in den Räumen der
Schreinerei Bayer in Baar-Ebenhausen
(Kirchstraße 5) stattfinden wird. Claudia
Gabriel und  Rolf Berger zeigen die Welt,
wie Kinder sie sehen. “Kindernarrisch” ist
eine Konzertlesung für Menschen mit und
ohne Kinder, für Eltern von Kindern, die
noch in den Windeln stecken oder schon
aus dem Haus sind. Einfach für alle, die
Erwachsen geworden  und doch Kind
geblieben sind. Der Erlös der
Veranstaltung kommt der Kirchenrenovie-
rung in Baar zugute. Eintritt: 8 Euro. 

Kinderbuchverlag
lies & spiel

sucht nette 

Beraterinnen
im Nebenjob.

Telefon 0 84 53/3 39 9165 
oder 0 87 04/9 27 58 40

www.lies-und-spiel.de

F�r Euch gecheckt
Bunte Geschichten rund um das
Weihnachtsfest zum Vorlesen und
Selber lesen finden sich in dem Buch
“Weihnachtsgeschichten” vom Lies &

Spiel-Kinderbuchverlag.
Das Buch ist aufgeteilt in

viele kleine Einzelge-
schichten, so dass die

Geschichten (mit-
samt ihren zahlrei-

chen Illustrationen) auch
von nicht ganz so lesewilligen

Kindern bewältigt werden können. In
dem Buch findet sich auch die Antwort,
ob es den Weihnachtsmann
gibt. Wie kommts? Die kleine
Virginia wollte es wissen und
hat flugs an den
Herausgeber einer Tageszei-
tung geschrieben. 
Das Spiel “Arche Noah” vom
Lies+Spiel-Kinderbuchverlag ist ab vier
Jahren geeignet. Dabei kommt es vor
allem auf die  Geschicklichkeit der
Kinder an, die verschiedene Tiere auf
einer schaukelnden Arche aufeinander
stappeln müssen. Mit Verlaub: auch für
Erwach-sene kann dies manchmal eine
kleine Herausforderung darstellen. (scl)
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Petra Hackl
Münchner Straße 10a · 85084 Reichertshofen
Tel.: 0 84 53/33 93 30 · Fax: 0 84 53/3316 22

info@kosmetik-hackl.de
www.kosmetik-hackl.de

Termine
nach

Vereinbarung,
auch

abends!

Zeit für Träume …
... Zeit zum Genießen ..

Stress und Hektik lassen für unser Wohlbefinden oft 
viel zu wenig Platz! Man(n) und Frau sehnt sich nach Pflege, 

innerer Ruhe und Entspannung.

Frisch in den Winter! 
Exquisitbehandlung
Gesicht-Hals-Dekollteepflege mit 
Reinigung, Peeling, Brauenkorrektur, individuelle
Wirkstoffpackung. Nach Hautbild Ampulle, Hand- 
und Armmassage mit Sisalbürste, Armpackung.

NEU: Make-up für jeden Anlass, Tanzkurs,
Abschluball, Abend-Make-up ...

Individuelle Ganzheits-Kosmetik nach 
der Original Gertraud Gruber-Methode!

individuellesM
ake-upEx

qu
isi

tb

eh
an

dlu
ng

Gesichtsbehandlung Ganz
kö

rp

er
m

as
sa

ge

Angebot fürNovember

ca. 110 Min. / statt 54,00 € nur 44,00 €

TSV hat Ruf als guter Gastgeber
A

us
 d

em
 S

po
rt

KFZ-Technik ROTHE GmbH & CoKG
Kolpingstr. 19,85107 BAAR-EBENHAUSEN
Tel. (08453) 7103  Fax (08453) 330340

PICKL AUTOMOBILE
Pfaffenhofener Str. 32 • 86558 Hohenwart
Tel. (0 84 43) 87 88 • Fax (0 84 43) 91 59 24
E-Mail: pickl.autmobile@t-online.de
www.pickl-automobile.de

SC Reichertshofen/Abtlg. Ski 

Saisonauftakt im Stubaital
Reichertshofen Das Organisationsteam des SC Reichertshofen ist gerüstet.
Abteilungsleiter Beyerl Helmut und Sportwart Höfl Armin haben in
Zusammenarbeit mit ihren Skilehrern die Weichen für die Wintersaison
2008/2009 schon längst gestellt. Sie wissen, dass Bergerlebnis und Sport eine
wunderbare Verbindung sind. So organisieren unsere Routiniers zum
Saisonauftakt eine Wochenendfahrt ins Stubaital. Je nach Schneelage werden
der Stubaier Gletscher oder die Hänge oberhalb von Fulpmes wieder
Spitzenerlebnisse garantieren. Skilehrerfortbildung und Talentgruppentraining
durch unsere DSV Ski-Instruktoren stehen auf dem Programm. Natürlich kön-
nen sich auch Freifahrer am 22./23. November anschließen und erste
Schwünge in diesen hochalpinen Regionen ziehen. Für Kinder bis zu 10
Jahren ist der Skipass übrigens frei. Anmeldung bei Sportwart Armin Höfl. Für
den 14. November hat die Abteilungsführung einen Informationsabend im
Schützenheim angesetzt, um Details zum Winterprogramm bekanntzugeben.
Da die Veranstaltung mit einem bayerischen Buffet eröffnet wird, bitten wir um
Anmeldung bei Waltraud Mayer unter Tel. 08453 / 2417!

Service rund ums Auto
Als Partnerwerkstatt der CARAT Gruppe, zu denen die AD Autodienste gehö-
ren, sind die Mitarbeiter und Mechatroniker immer auf den neuesten Stand der
Technik. Großen Wert wird auf regelmäßige Weiterbildung gelegt. Die Fa.
Pickl Automobile sowie die Firma Kfz-Technik Rothe bieten einen kompletten
Service rund ums Fahrzeug, von A wie Autogas- Nachrüstung bis Z wie
Zentralverriegelung. Inspektionsarbeiten und Reparaturen werden an allen
gängigen KFZ Marken, natürlich mit europaweiter Mobilitätsgarantie  durchge-
führt. Scheibenreparatur wie die Scheibenerneuerung  werden hier genau wie
im Karosserie Fachbetrieb oder in Glaswerkstätten erledigt. Die Abrechnung
mit der Versicherung ist möglich. Beide Werkstätten sind anerkannter
Prüfstützpunkt der amtlichen Prüforganisationen. Neu- und Gebrauchtwagen-
vermittlung sowie Reparatur-Ersatzfahrzeuge sind selbstverständlich. Alles ist
nur ein  Teil aus dem umfangreichen Betätigungsfeld der beiden AD
Autodienste. Schauen Sie mal vorbei, sie werden überrascht sein. (rs)

AUS DEN UNTERNEHMEN

einen Tisch setzen, um eine optimale und kostengünstige Lösung für die
Gemeinde, aber auch den Verein zu finden. (scl)

Baar-Ebenhausen Die zentrale
Lage und die vorhandenen Kontakte
seien wohl mit ein Grund, warum in
der jüngeren Vergangenheit namhaf-
te Mannschaften, wie die vom FC
Bayern, dem 1 FC Nürnberg, dem
FC Ingolstadt 04 oder den 60ern in
Baar-Ebenhausen für Freund-
schaftsspiele oder Traingingslager
gastierten. 
“Wir richten gerne auch solche
Spiele aus, weil wir unseren Fans
attraktive Spiele bieten wollen”,
beschreibt Mark Arnold, Abteilungs-
leiter Fußball des TSV Baar-
Ebenhausen, der zuletzt interimsmä-
ßig auch als Trainer fungiert. “Wir

wollen nichts übers Knie brechen,
uns aber um einen neuen Trainer
umsehen” beschreibt Arnold. Erst
einmal sei eine Interimslösung bis
Weihnachten angedacht. Derzeit sei
das sportliche Ziel des Vereins der
Verbleib in der Kreisklasse, mittelfri-
stig der Aufstieg in die Kreisliga. 
Dazu benötige man einen guten
Platz, den man grunsätzlich vom
Aufbau her habe. Die
Sanierungsarbeiten am Baarer Platz
seien aus Sicht der Fußballer not-
wendig, wenngleich die Höhe der
Kosten in diesem Umfang sicherlich
nicht sein müssen. Man wolle sich
demnächst mit der Gemeinde an

Spitzenvereine kommen gern zu Trainingsspielen
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P h y s i o t h e r a p i e ,   O s t e o p a t h i e   &   m e d i z i -
n i s c h e   F i t n e s s   a u s   e i n e r   H a n d

Osteopathie
Craniosacrale Therapie

Mit der Osteopathie kam 2003
ein neues Betätigungsfeld hinzu.
Nach über 5 jähriger Ausbildung
in Osteopathie wird auch diese
ganzheitliche Form eines manu-
ellen Behandlungskonzeptes
angewendet. Das Ziel der

Vor 15 Jahren, am  01. Novem-
ber 1993 eröffnete das Thera-
piezentrum Reichertshofen seine
Türen.
Damals als kleine Praxis für
Physiotherapie ausgelegt, muß-
ten die Räumlichkeiten bereits
nach 3 Jahren erstmals erweitert
werden. 
Im Jahr 2006 konnten nun die

versucht manuell Beziehungen
zwischen unterschiedlichen
Strukturen zu erkennen, um
diese dann gegebenenfalls auch
zu normalisieren, damit die
Gefäßsysteme (Ernährung und
Abfalltransport) und Nerven
(Koordination) wieder ein inte-
grierendes und unterstützendes
Gerüst für den Gesamtorganis-

mit berücksichtigt.
Es ist auch selbstverständlich,
dass eine osteopathische Be-

ehemaligen Räume der Post
angemietet und vom Eigentümer
auf die neuen, gewachsenen
Bedürfnisse einer modernen the-
rapeutischen Praxis erweitert
werden. 
Den Mittelpunkt der Praxis bildet
ein großer Bereich für die medizi-
nische Trainingstherapie. Dort
werden vor allem Patienten nach
Operationen und Unfällen im
Rahmen ihrer Rehabilitation
behandelt und an die Möglich-
keiten der medizinischen Fitness
herangeführt. In Zeiten von
begrenzten Heilmittelvolu-men,
wird der Patient ja immer mehr in
die Eigenverantwortung für sein
Beschwerdebild genommen. 
Neben dem Therapieangebot,
bietet die Praxis mit seinen Pro-
dukten auch ein breites Angebot
von Selbstzahlerleistungen. Da-
zu zählen vor allem auch die
obengenannte med. Fitness und
ein Kursangebot. Außerdem gibt
es verschiedene Angebote für
Medical Wellness (HotStone®-,
Nuad-Thai®-, AromErgie®- Ma-
ssage usw.).
Das Therapieangebot der Praxis
umfasst das ganze Spektrum der
Physiotherapie: 
� Manuelle Therapie
� Krankengymnastik (auch Bobath)
� Klassische Massage
� Manuelle Lymphdrainage
� Krankengymnastik am Gerät
� Akupunktmassage
� Fango, Elektrotherapie, Traktion
� Kinesio-Taping

Osteopathie ist die Wiederher-
stellung der Harmonie des

Gesamtorganismus und seiner
Selbstheilungskräfte.
Fern von jedem Mystizismus
basiert sie auf der äußerst präzi-
sen Kenntnis von Anatomie,
Physiologie, Pathologie, Biome-
chanik, Embryologie…
Die Subtilität und Integrität der
osteopathischen Techniken ver-
langen fachliche Kompetenz und
ein gutes Tastvermögen, was die
lange und intensive Ausbil-
dungszeit erklärt.
Die Osteopathie gliedert den
Körper in verschiedene Systeme,
die nur in einem engen und gut
koordinierten Zusammenhang
funktionieren können. 
Eine osteopathische Behandlung

mus herstellen. 
Das Ziel der Behandlung ist es,

freie Beweglichkeit der Gelenke
und Fasziniert wieder einzurich-
ten, das autonome Nerven-
system auszugleichen, die Kör-
perstatik zu harmonisieren, vis-
zerale Störungen aufzulösen und

psychoemotionale Erleichterung
und Entspannung zu erreichen.
Das Muskel-Faszien-Skelett-
System ist dabei von zentraler
Bedeutung. Aber auch Ernäh-
rung, psychische, soziale und
andere Lebensfaktoren werden

handlung nicht als Ersatz einer
medikamentösen oder operati-
ven Behandlung gesehen wer-
den kann. Osteopathische Tech-
niken versuchen die Abwehr-
kräfte des Patienten zu stärken
und sollen synergetisch mit
Pharmazeutika, homöopathi-
schen Mitteln, die den Krank-
heitserreger direkt bekämpfen,
angewandt werden!
Dazu ist eine gute Zusammen-
arbeit mit dem Arzt und anderen
Therapeuten unerlässlich. 
Eine osteopathische Behandlung
wird in der Regel nicht von den
Krankenkassen übernommen.
Einen großen Wert legt die
Praxis auf die regelmäßige Fort-
und Weiterbildung des Teams für
eine optimale Versorgung der

Patienten & Kunden.
Das Praxis-Team möchte sich
hier sehr herzlich bei seinen
Patienten und Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen in
den vergangenen Jahren bedan-
ken! 

THERAPIEZENTRUM REICHERTSHOFEN
Andreas Voltz 

Gotteshofner Str. 1a - 85084 Reichertshofen
Tel. 08453/9011 - www.therapiezentrum-voltz.de

Anzeige
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So kommen Sie ohne RutscherSo kommen Sie ohne Rutscher, Pannen und Schäden durch Eis und Schnee, Pannen und Schäden durch Eis und Schnee

- Komplettrad- Wechsel von Sommer aus Winter
- Frostschutzmittel für Scheibenwaschanlage und Kühlsystem
- Tür und Fenstergummi einfetten
- Batterie und Scheibenwischer Funktions-Check
- Sichtprüfung aller Sicherheitsrelevanten Fahrzeugteile

und das alles für unglaubliche

29,95 €
29,95 € inkl. Material 

Tag der offenen Tür 

am Sonntag, 9.11.2008 mit Kaffee, Kuchen und
einem kleinen Geschenk für jeden Besucher. 

Besichtigen Sie von 13 bis 17 Uhr
unseren neuen Salon. 

Ab Dienstag, 11.11.2008 sind wir dann mit
unseren Friseurdienstleistungen für Sie da. 

Ihr Team vom Salon Petra Märkl
Hauptstraße 151, 85123 Karlskron

Telefon (08453) 436847
Öffnungszeiten Di-Fr 9-18 sowie Samstag von 8-13 Uhr

Laden-Öffnungszeiten

Dienstag von 14-18 Uhr & Samstag von 9-12 Uhr

Georg  Link
85084 Reichertshofen
Ingolstädter Straße 5-7
Telefon (08453) 93 11
elektro-link@vr-web.de

Elektro-Fachgesch�ft

Installation & Kundendienst
Datenverkabelung
Klimaanlagen
Antennenanlagen
HiFi - TV - Video
Photovoltaikanlagen
Haushaltsgeräte

Angebot für Angebot für 
November 2008November 2008

elektronische Grablichter,
11,90 Euro/Stück

(solange der Vorrat reicht)

Der AH-Leiter der Baarer Alt-
Herren-Mannschaft, Herbert

Eichelseder (l.) bedankt sich im
Namen der Mannschaft beim
Autohaus Klepmeir. Michael
Klepmeir (r.) überhab den

Trikotsatz. (privat)

Kongo Thema eines Projekttages
Steinerskirchen Über den Kongo findet am Samstag, 29. November ein
Projekttag in der “Oase Steinerskirchen” statt. Pater Manfred Oßner, selbst
lange Jahre als Missionar im Kongo tätig, bringt in seinem Diavortrag die
Situation vor Ort näher. Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr und dauert bis
17 Uhr. Kosten hierfür betragem 17,60 Euro, wobei Mittagessen sowie Kaffee
und Kuchen inkl. sind. Anmeldungen sind möglich bei der Oase
Steinerskirchen, Telefon (08446) 92010. 

Kerzen für die Weihnachtszeit
Baar-Ebenhausen Die Ortsgruppe des KDFB veranstaltet am Montag, 10.
November ein Weihnachtskerzen-Basteln. Beginn der Veranstaltung im Pfarr-
zentrum ist um 19.30 Uhr. Anmeldungen bei Fr. Künzel, Tel. (08453) 7693.
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bei der Tanzsportabteilung der MBB-SG Manching 

Training immer am 
 

Mittwoch  um 20.00 Uhr 

Trainingsort Donaufeldturnhalle Manching 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch für Anfänger und Wiedereinsteiger 

Einfach vorbei schauen und gleich mitmachen 
Info unter www.mbb-sg-manching.de 

 

Sport- 

gemeinschaft 

e.V. 

Rumba 

Samba 

Jive 
Tango 

Walzer 

Foxtrott 

Leila soll Schüler
zum Lesen 
motivieren 

Voller Spannung warten die Grundschüler darauf, um zum ersten
Mal in die neue Schulbibliothek zu dürfen. (scl) 

In Eigenregie haben die Eltern die Schulbibliothek in den Räumen
des “Neubaus” aufgebaut. Künftig sollen die Kinder im
Deutschunterricht die Möglichkeit haben, Bücher auszuleihen. 

Auch von Seiten der politischen Gemeinde unterstützt man das
Projekt Schulbücherei. 

Baar-Ebenhausen “Leila” wird das
Lesekamel der neuen Schulbiblio-
thek heißen. Die Leseoase, die der
Elternbeirat seit letztem Schuljahr in
Eigenregie geschaffen hat, wurde

Wolfgang Uhl umriß in seinem kur-
zen Grußwort die Wichtigkeit des
Lesens und warum sich der Eltern-
beirat zu diesem Schritt bewogen
sah. Das auch der politischen Ge-
meinde die Kinder am Herzen liegen,
beweise, dass von allen Fraktionen
Gemeinderäte bei der Eröffnung Vor-
Ort waren. Zweiter Bürgermeister
Ludwig Wayand übergab dem
Elternbeirat eine kleine Finanzspritze
von Seiten der Gemeinde. 
Schulleiter Hermann Steidle stellte in
seiner kurzen Ansprache heraus,
dass er die neue Schulbibliothek
begrüße, da er es als wichtig erach-
te, dass die Kinder lesen. Der offiziel-
le Teil wurde kurz gehalten, da sich
alle einig darin waren, dass die
Kinder auch hier im Mittelpunkt ste-
hen sollten und die Möglichkeit beka-
men, die Bibliothek erstmals zu
begutachten. Und so kam es auch,
dass auch einer von Ihnen die
“Einweihung” vornehmen durfte.
Patrick Hirn gewann den Namens-
Wettbewerb bzgl. des Maskottchens
der schullischen LeseOase. Buch-
spenden nimmt der Elternbeirat
gerne entgebgen. (scl)

seiner Bestimmung übergeben.
Künftig könnten die Kinder hier zu
bestimmten Verleihzeiten Bücher
ausleihen. Elternbeiratsvorsitzender

Patrick Hirns Namensvor-
schlag Leila gewann. Daher
durfte er die Bücherei eröffnen. 
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Suchen Sie ein passendes Geschenk?

Bei uns werden Sie individuell beraten und Ihr Geschenk auf Wunsch
verpackt. Frischblumenarrangements, Blumen-Sonderwünsche und
Gestecke (z.B. für Allerheiligen) erhalten Sie im Laden.

Jetzt neu bei uns:
- Heliumballons für alle Anlässe sowie 
- Himmelslaternen.  - Schauen Sie doch einfach bei uns vorbei. 

Auf der Internetseite 

wwwwww.tref.trefffpunkt-ppunkt-paartaartal.deal.de
finden Sie aktuelle Themen, Termine und Fotos.

Verteiler für die 
“Treffpunkt Paartal” gesucht
verteilt wird 1x monatlich

Verteilgebiet
Baar-Ebenhausen
Freinhausen
Karlskron (mit allen Ortsteilen)
Pörnbach (mit allen Ortsteilen)
Reichertshofen
Zuchering

Interessenten für die Verteilgebiete mel-
den sich bitte ab sofort bei 
Monica Pflügler, Telefon (08453) 337218,
pfluegler@treffpunkt-paartal.de

Bei uns erhalten Sie 

Bei uns erhalten Sie 

auch Gestecke und

auch Gestecke und

Gebinde für 

Gebinde für Allerheiligen!

Allerheiligen!

Offene Geschäfte gut besucht

Großen Zuspruch  erfuhr der Verkaufsoffene
Sonntag Mitte Oktober in Reichertshofen die-

sen Jahres. Die angenehmen Temperaturen
und das bunte Programm haben dabei sicher-

lich ihren Teil dazu beigetragen. Die
Einzelhändler hatten durch die Bank

Beratungs- und Verkaufsgespräche durchzu-
führen. 

Auch das Konzert der Musikschule im Hof von
Möbel Maola war bestens frequentiert. 

Die Vereine wie z.B. die Freiwillige Feuerwehr
Reichertshofen, der Fischerverein sowie JWU
und CSU nutzten die Möglichkeit, um mit den
Besuchern ins Gespräch zu kommen und sich

zu präsentieren. (scl)

Meditation im Herbst
Baar-Ebenhausen “Heiliger Geist, der Tröster” lautet der Titel der
Herbstmeditation des Katholischen Deutschen Frauenbundes (KDFB)
Baar-Ebenhausen. Die Meditation findet am Montag, 17. November
um 15 Uhr im Pfarrzentrum Baar-Ebenhausen (Kirchstraße) statt.
Auch Nicht-Mitglieder können sich hierzu beim KDFB melden. 

Paar Marketing GbR
Ingolstädter Straße 5
85084 Reichertshofen
www.treffpunkt-paartal.de

Gewerbeverein Reichertshofen

Europameister aus der Region
Baar-Ebenhausen Einen Europameister in den eigenen Reihen hat der
Dartclub Wild Devils e.V. Bei der EM  der Europäischen Dart Union (EDU) in
Caorle (Italien) holte Alexander Zimmermann in der Kategorie U18 Gold.
Dabei setzte er sich unter 34 Jugendlichen - davon drei Teilnehmer aus
Deutschland - durch. 
Weitere EM-Ergebnisse: im offenen Cricket Doppel der Herren belegten
Andreas Heller (18) und Andreas Bößhenz (21) einen beachtlichen 7. Platz.
Beim Doppel der Herren in der Disziplin 501 Double Out erkämpften sich
Andras Heller und Alexander Zimmermann (17) den 9. Platz. 
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Theaterverein Baar-Ebenhausen
Kriminalgeschichte spielt
dieses Jahr in Mexiko 

Baar-Ebenhausen (scl) “14 Nächte -
all inklusive” heißt das diesjährige
Stück des Theatervereins Baar-
Ebenhausen. Es spielt in Mexiko.
Worum geht es? - Anfänglich scheint
es, als hätte Mathilde Kneitinger ihre
14-tägige Flugreise nach Mexiko tat-
sächlich im Preisausschreiben
gewonnen. Doch entpuppt sich

schon bald Feriennachbar Gernot
Hendlmeyer als Mithildes langjähri-
ger Liebhaber und Gönner dieser
Reise. Im Todesfall ihrer
Mitreisenden winkt Mathilde eine
Millionensumme, die sie sich
anscheinend nicht entgehen lassen
will...
Die Kriminalkomödie von Siegfried

Heinrich wird bereits seit einigen
Wochen von den Darstellern einstu-
diert (Bild oben). Die Aufführungen
finden am Freitag 14. und Samstag,
15. November um 19.30 Uhr, am
Sonntag, 16. November um 14.30
Uhr, am Freitag, 21. und Samstag,
22. November um 19.30 Uhr sowie
am Sonntag, 23. November um 18

Uhr statt. Einlass im Pfarrzentrum ist
eine Stunde vor Veranstaltungsbe-
ginn. Karten für alle Veranstaltungen
gibt es zu den Öffnungszeiten im
Gasthaus “Alter Wirt” sowie vor der
Veranstaltung an der Abendkasse.
Der Kartenpreis liegt bei 7 Euro für
eine Abendveranstaltung bzw. 4
Euro für die Nachmittagsvorstellung. 

Die Laiendarsteller des Theatervereins spielen ab Mitte November im
Pfarrzentrum das Stück “14 Nächte - all inklusive”.  (scl)
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Verkauf
Ingolstädter Straße 24
85077 Manching
Telefon (0 84 59) 83 77

Am Waldrand 11
85123 Adelshausen
Telefon (0 84 53) 12 12

Fasching 2008/2009
Der Fasching steht vor der Tür.
Heuer wieder etwas länger als
im Vorjahr. Am Dienstag, 11.
November beginnt das närrische
Treiben vielerorts. 
In der Region stehen im Laufe
der Saison zahlreiche
Veranstaltungen auf dem
Programm. 
Traditionsfeiern, Bälle und
Kinderveranstaltungen gehörten
dabei ebenso dazu, wie
Vereinsveranstaltungen. Im

Dezember wird der traditionelle Gala-Abend
stattfinden, im Januar stehen Kinderbälle und
Gardetreffen auf dem Programm. In der heißen
Faschingsphase finden wie gewohnt
Faschingsumzüge und der Piratenball in der
Paarhalle statt. 
Gerne können Sie uns den Termin Ihrer
Faschingsveranstaltung so frühzeitig wie mög-
lich mitteilen. Wir werden Ihn dann in den
Veranstaltungskalender mit aufnehmen. 
Sie erreichen uns wie folgt
E-Mail: zeitung@treffpunkt-paartal.de, 
Fax-Nummer (08453) 337219

Vokalensemble in Spitalhof
Spitalhof Am Sonntag, 2. November gastiert um 19.30 Uhr das
Vokalensemble “Harmonie” in der Region. Die Veranstaltung findet in der
evangelischen Martinskirche in Spitalhof statt. Der Eintritt zur Veranstaltung ist
frei. Eine Spende für die Musiker ist jedoch erwünscht. 

Kriegsgräbersammlung
Paartal Derzeit sind die Soldaten
der Flugabwehrraketengruppe
23 aus Manching unterwegs, um
für den Landesverband Bayern
des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V. zu
sammeln. Der Erlös der Haus-
und Straßensammlung dient zur
Pflege und Instandhaltung der
790 deutschen Soldatenfriedhöfe
mit 1,9 Millionen Toten in über 43
Ländern der Erde. 

Kirche “St. Martin” vor-
aussichtlich gesperrt
Baar-Ebenhausen Aufgrund
einer Begasung in der Pfarrkir-
che St. Martin in Baar-Ebenhau-
sen ist diese voraussichtlich bis
31.10. gesperrt. Die Firma Binker
Materialschutz führt eine Teilbe-
gasung der Heiligenfiguren
durch. Während dieser Zeit fin-
den die Gottesdienste in der
Pfarrkirche St. Maria (Ortsteil
Baar) statt. 
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